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Joachim Gauck und Gundula Gause zu Gast bei der Kreissparkasse  

„Freiheit und Demokratie sind nicht 

selbstverständlich“
 

Waiblingen. Am gestrigen Abend empfing die Kreissparkasse 

Waiblingen zwei besondere Gäste in der Schwabenlandhalle 

Fellbach: Joachim Gauck, Bundespräsident a. D., analysierte im 

Gespräch mit der renommierten Journalistin Gundula Gause 

eloquent, wie es in Deutschland und der Welt aktuell um 

Freiheit und Demokratie bestellt ist. Vom Publikum erntete er 

für seinen Auftritt Standing Ovations. 

 

Joachim Gauck und Gundula Gause sind beide nicht nur absolute 

Öffentlichkeitsprofis, sondern auch ein eingespieltes Team. Das 

war bereits nach wenigen Minuten der Veranstaltung 

„Erschütterungen: Was unsere Demokratie bedroht und wie wir sie 5 

schützen können.“ klar. Gekonnt unterhielten sie die rund 900 

Zuhörerinnen und Zuhörer in der Schwabenlandhalle Fellbach: Mal 

wurde gelacht, mal wurde es nachdenklich. In jedem Fall trafen 

Herr Gauck und Frau Gause mit ihrem Programm einen Nerv, denn 

vom Publikum gab es vielfach Applaus. 10 

 

„Joachim Gauck hat schon immer Klartext gesprochen – über 

Freiheit, Verantwortung und das, was unsere Gesellschaft 

zusammenhält. Seit Jahrzehnten setzt er sich leidenschaftlich 

gegen Extremismus und für ein starkes, demokratisches 15 

Miteinander ein. In Zeiten der aktuellen Krisen sind seine 

Botschaften wichtiger denn je“, so Uwe Burkert, 

Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Waiblingen, die 

Gastgeberin der Veranstaltung war. 

 20 
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Gauck fordert Haltung von Politik und Bürgern 

Bei der Veranstaltung ging es, wie der Titel schon sagt, um 

Demokratie, Freiheit und deren größte Bedrohungen. Dabei fand 25 

der Staatsmann teils sehr deutliche Worte für die aktuellen 

Geschehnisse und Krisen in der Welt. Hängen geblieben ist vor 

allem eines: Die Menschen müssen Haltung zeigen und für ihre 

Werte kämpfen. Freiheit und Demokratie mögen vielen 

selbstverständlich erscheinen. Joachim Gauck hingegen hat selbst 30 

erlebt, was es bedeutet, in Unfreiheit zu leben. „Ihre Eltern und 

Großeltern haben es geschafft, dass wir alle heute in Frieden und 

Freiheit leben können“, mahnte er an und rief die Zuhörerinnen 

und Zuhörer dazu auf, mehr Haltung zu zeigen. „‘Kunde‘ zu sein, 

reicht nicht. Die Menschen müssen wieder zu Bürgern werden“, so 35 

Gauck. Gleiches gelte für die Politik. Gauck forderte die politischen 

Vertreterinnen und Vertreter auf, die drängendsten Fragen des 

Volks endlich zu beantworten und so sein Vertrauen 

zurückzugewinnen – „Vertrauen durch Haltung“.   

 40 

„Deutschland ist ein Land, in dem wir nach wie vor frei sind.“ 

Zum Abschluss stellte Moderatorin Gundula Gause die Frage, 

welche Zukunft Joachim Gauck für Deutschland sehe. Die Antwort 

folgte in – typisch ironischer – Gauck‘scher Manier: Man könne 

schnell den Eindruck gewinnen, dass alles schlecht sei in diesem 45 

Land: marode Straßen, ein nicht funktionierender öffentlicher 

Personenverkehr und auch sonst eine Infrastruktur, die bessere 

Zeiten gesehen habe. Jedoch übersehen dabei viele Menschen 

eines: „Deutschland ist ein Land, in dem wir nach wie vor frei sind. 

Wir haben freie und gleiche Wahlen, wir haben einen Reichtum an 50 

Meinung, und unsere Regierung ist dem Recht unterworfen. 

Deutschland ist ein Land des Friedens. Das ist die politische 

Wirklichkeit, und das dürfen wir nicht aus den Augen verlieren.“  

 

Was wir tun müssen, damit das auch in Zukunft so bleibt, wissen 55 

wir spätestens seit gestern Abend. 

 

 

Gemeinsam Zukunft machen.  

Die Kreissparkasse Waiblingen steht den Menschen im Rems-Murr-60 

Kreis zur Seite – und das seit mehr als 140 Jahren. Mit einer 
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Bilanzsumme von rund 11 Mrd. Euro ist sie das größte 

Kreditinstitut im Rems-Murr-Kreis und eine der größten Sparkassen 

in Baden-Württemberg. Die rund 1.300 Mitarbeitenden sind 

zuverlässig für ihre Kundinnen und Kunden da – an 65 Standorten 65 

sowie über digitale Angebote. Ihrem öffentlichen Auftrag 

entsprechend engagiert sich die Kreissparkasse Waiblingen für das 

Gemeinwohl in der Region. Sie unterstützt viele soziale Initiativen, 

kulturelle und sportliche Angebote wie auch Projekte für Natur- und 

Umweltschutz, unter anderem über die Spendenplattform 70 

WirWunder der Sparkassen-Finanzgruppe. 

 


